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Im Bürgerrock
und Sehlapphut

4 Ein hochwichtiger Streit tobt ſeit einigen Tagen in
der thüringenſchen und Leipziger Preſſe Den Leipz N
hatte man nämlich aus Meiningen gemeldet der ſozial
demokratiſche Vizepräſident des meiningenſchen Landtages
Herr Wehder ſei mit ſämtlichen Mitgliedern des meiningen
ſchen Landtagspräſidiums vom Herzog empfangen wor
den Hierbei habe ſich der Herzog mit Wehder freundlich
unterhalten Grollend ward ferner die erſchütternde Tat
ſache regiſtriert der Sozialdemokrat habe bei dieſem
Empfang horribile visu Schlapphut und
Bürgerrock getragen Sämtliche Leute mit Zylinder
hüten und Ordensmedaillen vergoſſen Tränen oder ver
fluchten heimlich den demokratiſchen Zug der Zeit Schau
dernd geſtand man ſich an den thüringenſchen Stammtiſchen
Dänemark macht Schule und beſonders getreue Unter
tanen murmelten grollend daß unbedingt etwas faul ſein
müſſe im Staate Dänemark

Jnzwiſchen iſt eine befriedigende Meldung eingetroffen
Der Leipz Abendztg gebührt das Verdienſt die hoch
gradige Spannung die in der Luft lag durch ein Fettdruck
telegramm entladen zu haben Sie teilt mit Der ſozia
liſtiſche Präſident iſt nicht beim Herzog geweſen An der
ganzen Sache iſt nur wahr daß Wehder in ſeinem Straßen
anzug nach dem Rundbau ging und ſich dort wie die beiden
andern Präſidenten in die aufgelegte Liſte wie es immer
Brauch war einzeichnete Wehder hat den Herzog nicht zu
Geſicht bekommen Ein Empfang des Landtagspräſidiums
durch den Herzog iſt in Meiningen auch nicht üblich

Jn Meiningen kann man alſo ruhig weiter
ſchlafen

R allgemeine Lage der Penſions

verſicherung für Privatangeſtellte

4 Aus Privpatbeamtenkreiſen wird uns geſchrieben
Als vor nunmehr ſieben Jahren die erſten Anfänge der

Penſionsbewegung ſich bemerkbar machten wurden die Be
ſtrebungen vielfach und zumeiſt von den Privatbeamten
ſelbſt mit Kopfſchütteln aufgenommen Es war ihnen un
faßbar daß ihr Stand dem man bisher ſo gut wie gar
keine Beachtung geſchenkt hatte der ſich daran gewöhnt
hatte nichtachtend beiſeite geſchoben zu werden nun mit
einem Male in den Vordergrund des Jntereſſes gehoben
werden ſollte Aengſtliche Stimmen erhoben Warnrufe daß
man nur gar nicht bei den Prinzipalen anſtoße und die
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Niraraguag
Bilder von dem neueſten Kriegsſchauplatz

Von C Falkenhorſt
Nachdruck verboten

Gr Wenn jenſeits des Atlantiſchen Ozeans in Mittel
oder Südamerika Unruhen ausbrechen und Kriege erklärt
werden ſo regt das die Europäer nicht im geringſten auf
denn dort drüben ſteht ja der Bürgerkrieg auf der Tages
ordnung und im allgemeinen wird in den kleinen Republiken
ein Präſident gewählt damit er baldigſt von ſeinem Rivalen
erſt werde Auch Nicaraguag der größte der zentral
amerikaniſchen Freiſtaaten macht von dieſer Regel keine
Ausnahme Ja noch im 19 Jahrhundert gab es dort freien
Raum für auswärtige Abenteurer auf Eroberungen von
Kronen auszugehen So wurde im Jahre 1855 von dem
hartbedrängten Präſidenten Caſtellon der Abenteurer
William Walker aus San Franzisko zur Hilfe gerufen
Dieſer bewaffnete 62 waghalſige Genoſſen und landete zu
Realejo der Haufen nahm die Stadt durch Ueberrumpelung
ein und der San Franziskaner erhielt vom Lande her einen
ſo ſtarken Zuzug an Kriegsluſtigen daß er in der Tat die
eine Stadt nach der anderen ſtürmte und zum Herrn des
Landes wurde Er trug ſich nun mit weitgehenden Plänen
er wollte ein großes zentralamerikaniſches Reich gründen
Die anderen Republiken hatten aber keine Luſt dem plötz
lich aufgetauchten Machthaber zu gehorchen Sie fielen über
ihn her und das Abenteuer endete damit daß Walker
ſtandrechtlich erſchoſſen wurde Das war den Nordameri

wenig erfreuliche Lage der Privatbeamten noch verſchlech
tere Daher kam es daß dieſe Beſtrebungen im Anfange
in den eigenen Kreiſen vielfach auf Widerſtand ſtießen

Allein die Männer die ſich an die Spitze der Bewegung
geſtellt hatten ließen ſich nicht beirren Die Tatſache daß
der Privatbeamtenſtand bisher ſtets ein Stief
kind der Geſetzgebung geweſen war hatte ſie die Ueber
zeugung gewinnen laſſen daß die Bewegung not
wendig war wenn der ganze Stand der für unſer wirt
ſchaftliches Leben von höchſter Bedeutung iſt nicht noch
weiter unterdrückt und in eine Lage gedrängt werden ſollte
die ſich von der des Arbeiters nicht ſonderlich unterſchied
Sie traten in Wort und Schrift für ihre Jdeen ein und
fanden durch die inzwiſchen begründeten freien Pen
ſionsvereinigungen die lebhafteſte Unterſtützung
Nun zeigte ſich wieder das eigenartige Bild daß die Freien
Vereinigungen die nur die Erreichung der ſtaatlichen
Penſionsverſicherung auf ihr Programm geſchrieben hatten
von den großen Berufsverbänden mit ſcheelen Augen an
geſehen wurden weil dieſe durch ſie eine Schädigung ihrer
eigenen Jntereſſen befürchteten Die Freien Vereinigungen
wurden daher vielfach bekämpft aber durch ihre intenſive
Arbeit und eine nachdrückliche Agitation gelang es ihnen
ſich durchzuſetzen ſo daß ſie allmählich auch von ihren
urſprünglichen Gegnern als die wichtigſten Schrittmacher
in der Penſionsbewegung angeſehen werden Jhr Einfluß
wuchs als ſie ſich zu Arbeitszentralen zuſammen
ſchloßen durch die ſie Sitz und Stimme im Hauptaus
ſchuß erhielten Daß die im Jahre 1903 veranſtaltete
Privatbeamtenenquete ein über Erwarten günſtiges Er
gebnis hatte iſt zum größten Teile ihr Verdienſt

Dank der unausgeſetzten Werbearbeit und einer un
ermüdlichen Agitation gelang es den Penſionsgedanken in
immer weitere Kreiſe zu tragen und allmählich die geſamte
Privatbeamtenſchaft mobil zu machen ſo daß es heute unter
ihren Angehörigen keine Gegner des Gedankens mehr gibt
Aber auch viele Prinzipale haben ſich ihm wohlwollend
gegenübergeſtellt wenn auch nicht verhehlt werden darf
daß es unter ihnen manchen Gegner gibt

Von beſonderer Wichtigkeit für die Bewegung war es
daß es in verhältnismäßig kurzer Zeit gelang Reichs

tagsabgeordnete der verſchiedenften Parteien für ſie
zu intereſſieren die ſich im Parlament der Privatbeamten
und ihrer Wünſche aufs wärmſte annehmen obſchon es
bisher nicht gelungen iſt dieſe durchzuſetzen Auch die
Regierung ließ ein gewiſſes Wohlwollen für die Be
ſtrebungen der Privatbeamten nicht vermiſſen wofür ja die
beiden umfangreichen Denkſchriften Zeugnis ablegten Dieſe
beiden Denkſchriften ſind von den Angeſtellten Verbänden
und Vereinigungen auf das eingehendſte geprüft und be
raten worden Die erſte fand wenig Gegenliebe in den
intereſſierten Kreiſen und die Folge davon war daß ſich
die Regierung zur Herausgabe der zweiten entſchloß die
den Wünſchen der Privatbeamten ſchon bedeutend näher kam

Mit ihr hat ſich der Hauptausſchuß in ſeiner November
ſitzung des vorigen Jahres eingehend befaßt hat die dazu
laut gewordenen Wünſche geprüft und mit verſchiedenen

e auch recht denn Walker war ihnen unbequem ge
worden

Jn unſeren Tagen haben ſich gegen den Präſidenten Don
Joſé Santos Zelaya wiederum Unzufriedene erhoben Die
Kämpfe erhielten aber unvermutet eine größere Bedeutung
denn die Regierung ließ zwei Bürger der Vereinigten
Staaten ſtandrechtlich erſchießen da ſie mit den Aufrührern
konſpiriert hätten Daraus entſtand nun ein Konflikt der
wie die Sache im Augenblick liegt zu einem Kriege zwiſchen
den Vereinigten Staaten und Nicaraguag führen kann Für
die Nordamerikaner würde es ſich dabei im Grunde doch nur
um einen Spaziergang nach Managua der Hauptſtadt der
feindlichen Republik handeln denn Nicaragua iſt wohl
ungefähr ſo groß wie Süddeutſchland wird aber nur von
600 000 Menſchen bewohnt und ein beträchtlicher Teil dieſer
Einwohner ſind noch ziemlich wilde und halb unabhängige
Jndianer Trotz alledem iſt Nicaraqua ein intereſſantes und
auch zukunftsreiches Land Vor einiger Zeit war noch Aus
ſicht vorhanden daß der große pazifiſch atlantiſche Kanal
nicht in Panama ſondern in Nicaraqua gebaut werden
ſollte Die Hoffnung iſt längſt dahingeſchwunden aber trotz
dem braucht das Land an ſeiner Zukunft durchaus nicht zu
verzweifeln Wer es freilich zunächſt von der atlantiſchen
Küſte her beſucht auf den macht es keinen einladenden Ein
druck denn hier an der berüchtigten Mosquitoküſte erſtrecken
ſich tief in das Land hinein unermeßliche oft ſumpfige Ar
wälder Jn dieſen fieberſchwangeren Niederungen wohnen
hauptſächlich die Jndianer einen Stagt im Staate bildend
Zaghaft nur ſtreckt die Kultur ihre Fühler in dieſe Wildnis
aus An der Küſte wird namentlich um Bluefields Acker
bau getrieben in der Neuzeit ſind hier große Bananen
pflanzungen entſtanden die ihre Früchte nach den Ver
einigten Staaten ausführen Jn die Urwälder dringen aber
nur wenige Unternehmer vor um dort Gummi zu ſammeln
und das koſtbare Mahagoniholz zu gewinnen

Hat man dieſe breite Waldſchranke durchbrochen ſo ge
We man in reinere und friſchere Lüfte auf die weiten
Hochebenen welche die Waſſerſcheide bilden Hier herrſcht
der Graswuchs vor und die prächtigen Sawannen eignen
üch vortrefflich zur Viehzucht So ſieht man hier au in

Abänderungsvorſchlägen an die Regierung zurückgegeben Jm lausgehen

allgemeinen erklärte er ſich mit der zweiten Denkſchrift ein
verſtanden

Seit dem November vorigen Jahres iſt die Bewegung
nun ins Stocken geraten Man wartete auf weitere Vor
ſchläge der Regierung bezw man hoffte daß ſie einen
Geſetzentwurf ausarbeiten und den geſetzgebenden Körper
ſchaften vorlegen werde Jnfolge dieſer Hoffnung ließ die
Tätigkeit für die Penſionsbeſtrebungen in den Verbänden
und Vereinigungen nach ſo daß nur wenige Verſamm
lungen abgehalten wurden Die Bewegung iſt da
her im Laufe des letzten Jahres auch nur
wenig gefördert worden So bedauerlich das an
ſich iſt ſo iſt das Verhalten der Privatbeamten doch zu
verſtehen da der Verdacht nur zu nahe lag ſie könnten durch
zu ſchroffes Vorgehen das Wohlwllen das ihnen die Regie
rung bis dahin bezeigt hatte verſcherzen Während ſich die
Privatbeamten nur abwartend verhielten waren ihre
Gegner nicht müßig um einen Keil in die Einigkeit zu
treiben und die öffentliche Meinung gegen ihre Beſtrebungen
zu beeinfluſſen Teilweiſe iſt ihnen das auch gelungen Sie
gingen dabei nicht immer mit ganz lauteren Mitteln vor
Es ſei nur an das im letzten Jahre wieder
holt verbreitete Gerücht erinnert im
Reichsamte des Jnnern habe man erklärt
daß an eine Verwirklichung der Wünſche der
Privatbeamten vor zehn Jahren oder nach
längerer Zeit nicht zu denken ſei das Reichs
amt des Jnnern hat aber auf Anfrage er
klärt daß von ihm eine derartige Behaup
tung niemals aufgeſtellt worden ſei Das
hinderte aber die Gegner nicht ſie wieder und wieder zu
verbreiten

Die erwartete Geſetzesvorlage der Regierung iſt leider
ausgeblieben und es läßt ſich noch nicht abſehen wann eine
ſolche komen wird Allerdings darf nicht verkannt werden
daß der letzte Sommer für ihre Vorlegung ſo ungünſtig wie
möglich geweſen wäre Die geſetzgebenden Körperſchaften
hatten ſich mit ſo wichtigen und die Steuerkraft des ge
ſamten Volkes ſo ſehr in Anſpruch nehmenden Geſetzen zu
befaſſen daß kaum daran zu denken geweſen wäre daß ſie
auch noch die Wünſche der Privatbeamten erfüllt hätten
Das alles ſind Momente von denen man annehmen darf
daß ſie in der Hauptſache dazu beigetragen haben daß ſich
die Regierung noch nicht zur Vorlegung eines Privat
beamtengeſetzes entſchloſſen hat Wenn die Privatbeamten
auch die Leidtragenden ſind ſo dürfen ſie doch nicht den
Mut verlieren ſondern müſſen ausharren im Kampfe für
die gerechte Sache Ueber kurz oder lang werden und müſſen
ſie doch zum Ziele gelangen

Jn den erſten Jahren der Bewegung wurde in Ausſicht
geſtellt daß bis zum Jahre 1911 die angeſtrebte Verſiche
rung da ſein würde Dieſer Zeitpunkt ſteht vor der Tür
aber an die Verwirklichung der Wünſche iſt leider noch
nicht zu denken Was bisher von den Vorlagen mit denen
ſich der Reichstag in ſeiner jetzigen Legislaturperiode zu
beſchäftigen haben wird bekannt iſt läßt darauf ſchließen
daß die Privatbeamten auch diesmal leer

Auch der Entwurf der Reichsver

der Tat große Herden von Rindern Pferden und Maul
tieren die ſich auch in den Nachbarländern wegen ihrer
Tüchtigkeit eines guten Rufes erfreuen An Rindvieh allein
beſitzt Nicaraqua nach ſachverſtändiger Schätzung mindeſtens
1200 000 Stück Sehr beachtenswert iſt auch die Schweine
zucht Jn dieſem Gebiete liegen die zentralen Provinzen
Chontales Matagalpa und Segovia

Weiter weſtwärts ziehend gelangt man in das ſchöne
Hügelland das zum Pazifiſchen Ozean abfällt Hier iſt das
eigentliche Herz Nicaraguas ein geſegnetes ungemein frucht
bares Land das ſich für die tropiſche Agrikultur in höchſtem
Maße eignet Jn ihm gedeiht der Kaffee ausgezeichnet
trägt der Kakaobaum vorzügliche Bohnen ſchießt das Zucker
rohr üppig empor und auch der Tabak ergibt am See be
friedigende Ernten Hier finden wir auch die wichtigſten
Städte des Landes Die Hauptſtadt Managua mit 40 000
und Leon die führende Handelsſtadt mit 60 000 Ein
wohnern Viel iſt allerdings in dieſen Siedelungen nicht
zu ſehen die gewauerten Häuſer der Weißen ſind wegen
der Erdbebengefahr niedrig und auch ſonſt äußerſt einfach
und primitiv die Jndianer wohnen dagegen noch immer in
ihren altertſimlichen mit Palmenblättern Stroh u dergl
gedeckten Hütten Wandert man durch dieſe Städte ſo
alaubt man wohl dem Berichte daß Nicaragua von allen
zentralawerjkaniſchen Ländern am meiſten zurückgeblieben iſt

Entſchädigt wird man aber durch eine Fülle landſchaft
licher Schönheiten Da iſt zunächſt der große Nicaragugſee
nach dem das Land den Namen trägt Nur 33 Kilometer
vom Stiſſen Ozean entfernt bedeckt er eine Fläche von 8500
Quadratkilometer und iſt 185 Kilometer lang bei einer
größten Breite von 75 Kilometer Es iſt der größte See in
Zentraglamerika und wird durch den Fluß San Juan nas
dem Atlantiſchen Ozean enfwäſſert Er bietet prach
Anusßlicfe und wechſeſreiche Vanoramen da die unabſehbare
Waſſerfſäche durch einige Jnſeln beſebt wird unter denen
die größte Pueblo Grande die kegelförmigen Pulkane Ma
dera und Omotope trägt Weiter nordwärts liegt der weit
kleinere See Managaug und hinter ihm beginnt eine groß
artige Kette von Vulkanen ſo dicht gereiht ſtehen die Feuer

n

berge nebeneinander daß keine andere Vulkankette der Erde d
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ſicherungsordnung hat den Privatbeamten eine
große Enttäuſchung gebracht Er ſorgt nur für die
AIrbeiter läßt aber die Wünſche der Privatbeamten
außer allem Betracht Der Entwurf iſt allerdings in
wiſchen zurückgezogen worden und ſoll einer NReubear
beitung unterworfen werden ob er aber in dieſer den
Wünſchen der Pripatbeamten gerecht werden wird dürfte
doch ſehr die Frage ſein Bisher haben ſich die Privat
beamten ruhig und beſcheiden verhalten und gebeten Jetzt
muß die Zurückhaltung aufhören und mit allem
Nachdruck gefordert werden was verſprochen iſt Es ſoll
nicht verhehlt werden daß die gegenwärtige Lage wenig er
mutigend auf die Privatbeamten einwirkt andrerſeits aber
muß jetzt mit allen geſetzlichen Mitteln auf Erfüllung der
berechtigten Wünſche der Privatbeamten hingewirkt werden

Deutſches Reich
Die Autonomie der Reichslande

Die Nordd Allg Ztg kommt in ihrem
geſtrigen Wochenrückblick auch auf die Reichstagsrede des
Reichskanzlers vom verfloſſenen Montag zu ſprechen Das
offiziöſe Blatt unterſtreicht die Rede von Bethmann Holl
weg mit folgenden Worten

Er wies die Elſaß Lothringer darauf hin daß ihr
eigenes Jntereſſe ihnen gebiete die Agitation zugunſten ver
floſſener Beziehungen von ſich fernzuhalten Denn damit
komme gleichſam ſelbſttätig eine Schranke empor durch die das
Land von der Gewährung einer Autonomie getrennt
bliebe während doch an unſeren maßgebenden Stellen eine un
befangene Würdigung der berechtigten Eigenart Elſaß Lothringens
herrſcht die da in keiner Weiſe angetaſtet ſondern eines Tages
auch politiſch ausgebaut werden ſoll Allerdings muß man dort
die Vorſtellung meiden lernen daß die Gewährung ſich etwas
abtrotzen ließe Reichskanzler v Bethmann Hollweg wies
auf den hier einzig richtigen Weg hin nämlich alle Uebertreibung
beiſeite ſchiebend den inneren Frieden nachhaltig zu befeſtigen
er werde dem Wunſche der Elſaß Lothringer die Erfüllung
zeitigen

An anderer Stelle dieſes Artikels ſagt die Nordd
Allg Ztg

Der gegenwärtige Reichskanzler iſt alſo wie ſeine
Rede zeigt durchaus nicht der Meinung daß eine
Autonomie Elſaß Lothringens unmöglich
ſei Die Bedingungen an die ſich für ihn eine
ſolche knüpft hat er deutlich bekanntgegeben und es iſt
zu erwarten daß fie in Straßburg und Metz ebenſogut
verſtanden werden wie es hoffentlich außerhalb der
Grenze der Reichslande überall geſchehen wird

Der Oelzweig
Sir Erneſt Caſſel zum Frühſtück

beim Kaiſer
Wie die Neue Preußiſche Korrefpondenz erfährt war

der gegenwärtig in Berlin weilende Sir Erneſt Caſſel am
Freitag bei Kaiſer Wilhelm zum Frühſtück geladen Die
Unterredungen die der engliſche Politiker mit dem Direktor
der Deutſchen Bank gehabt hat betrafen ein Abkommen
z einer engliſchen Finanzgruppe in Sachen der Bagdad

ahn
Auch die Londoner Pall Mall Gazette be

ſchäftigt fich mit der Reiſe Caſſels und ſchreibt unter dem
Titel Der Oelzweig an leitender Stelle

Es verlautet daß die Reiſe eines hervorragenden bri
tiſchen Finanziers nach Berlin durch die Vorſchläge einer deut
ſchen Gruppe veranlaßt iſt die jetzt den vorherrſchenden Einfluß
in der Bagdadbahnfrage ausübt England kann dieſes Ent
gegenkommen ſeitens der Deutſchen kaum anders als mit
höchſter Genugtuung begrüßen Die Ausſchaltung aller
britiſchen Beteiligung an dieſem Plan der von Anbeginn als
rein internationgles Unternehmen bezeichnet wurde war zu
jener Zeit und auch ſpäter eine beſtändige Quelle von Reibereien
zwiſchen unferem Lande und Deutſchland Sie gab Veranlaſſung
zum Mißtrauen gegen Deutſchlands Politik im nahen Oſten
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terteund verſperrte ſo den Weg

ſeitigen Verſtändigung
Es mag wie die Poſt dazu bemerkt vom äftlichen

Standpunkte aus vorte 7 t und empfehlenswert ſein wenn
eine private deutſ ſche Einigung in der Ba
frage ehe zu mmt Die ottomaniſche Regie
rung ſollte aber t alledem die Augen aufhalten Von
Südperſien her vom Perſiſchen Golf aus ſowie von A en
her vom Roten Meer aus ſchiebt ſich allmählichdie a fenſphäre mehr undmehr na eſopotamien hinein und droht die Selbſtändig
keit und die Kraft des tü Reiches das ohne Arabien
und Meſopotamien bedeutungslos wird zu erſchüttern

Deutſche Wirtſchaftsintereſen in Marokko
Herr Profeſſor Richard Eickhoff Mitglied des

Reichstages und des Hauſes der Abgeordneten beſpricht
in ſeinem ſehr leſenswerten Artikel in der Gegenwart
die wirtſchaftlichen Jntereſſen die das Deutſche Reich in
Marokko hat Abg Eickhoff erinnert u a an folgendes

Nach den Ergebniſſen einwandsfreier deutſcher Analyſen
enthalten die unterſuchten Grubenfelder Erze von ſolchem Ge
halt phosphorfreien Eiſens daß ſie denjenigen der berühmten
ſchwediſchen Danemora Gruben an Güte nahe kommen Es be
ſteht aber bekanntlich ſchon ſeit längerer Zeit die Gefahr daß
die ſchwediſchen Erze durch Ausfuhrzölle oder eine dieſen
entſprechende Regierungsabgabe verteuert werden daß daraus
unſerer Eiſeninduſtrie ernſtlicher Schaden erwächſt Um ſo
wertvoller wäre es daher für dieſe Jnduſtrie wenn das ſchwe
diſche Erz durch das faſt gleichwertige marokkaniſche rechtzeitig
erſetzt werden könnte zumal Mulay Hafid mit der Er
teilung der Minenkonzeſſionen die Zuſage verbunden hat das
in Marokko geförderte Erz nicht mit einem Ausfuhrzoll zu
belegen Selbſt diejenigen Jnduſtriekreiſe die wie die ober
ſchleſiſche Montaninduſtrie wegen ihrer ungünſtigen geo
graphiſchen Lage im Südoſten Deutſchlands viele hundert Kilo
meter von den nächſten Seehäfen entfernt vorausſichtlich auf
den Bezug marokkaniſcher Eiſenerze verzichten müßten haben
doch wie es in einem Berichte des Oberſchleſiſchen Berg und
Hüttenmänniſchen Vereins heißt an dieſer Frage das leb
hafteſte Jntereſſe weil durch jedes Hinzutreten neuer Erzange
bote die ſchon ſeit Jahren ſehr geſpannte Lage des geſamten
Eiſenerzmarktes erleichtert und auf dieſe Weiſe der überaus
hohe Stand der Eiſenerzpreiſe eventuell herabgemäßigt wird

N alledem möchte ich glauben daß es ſich bei dem
Unternehmen der Gebrüder Mannesmann um eine
Angelegenheit von großer national wirtſchaftlicher Tragweite
handelt Um ſo mehr ſcheint es auch mir die Pflicht der
deutſchen Regierung zuſein alles zutun was
in ihren Kräften ſteht um dieſe deutſchen Jntexeſſen
zu ſchützen Dieſen Jntereſſen ſteht das Jntereſſe einer von
franzöſiſcher Seite geleiteten Gruppe bei der allerdings
auch Deutſche mit einem Viertel der Anteile beteiligt ſind
ſchroff gegenüber Aber es iſt klar daß alle jene von unſerer
Exportinduſtrie erhofften Vorteile nur dann ſich werden ver
wirklichen laſſen wenn Deutſchland die Führung in der Hand
behält und daß wenn nicht alle ſo doch die meiſten Aufträge
an das Ausland fallen werden wenn die Mannesmannſchen
Konzeſſionen vernichtet oder doch ſo reduziert werden daß die
deutſchen Unternehmer entweder völlig ausgeſchaltet oder in die
Minderheit gedrängt werden müſſen

Parteinachrichten
Zu dem Einigungsprogramm der künftigen deutſchen

freiſinnigen Volkspartei bemerkt die Nordd Allg Ztg
Anerfreulich iſt die Ausſicht auf den Zuſammenſchluß

des Linksliberalismus den Sozialdemokraten
Gewiß hatten auch die Genoſſen längſt bemerkt daß ſie
über die kümmerlichen Splitter der ſogenannten demokra
tiſchen Vereinigung hinaus keinen politiſchen Einfluß ge
winnen würden Der Vorwärts beſtätigt es nunmehr
wenn er fagt dieſer Programmentwurf beweiſe von neuem
die längſt evidente Tatſache daß der Zug des Bürgertums
nach rechts gehe daß trotz aller verſchwommenen liberalen
Redensarten und ſozialpolitiſchen Schönheitspfläſterchen
auch der Freiſinn einſchließlich der ſüddeutſchen Demokratie
mehr und mehr ins Fahrwaſſer des Nationallibera
lismus hineinſegele Kommt woran nicht zu zweifeln
iſt die Einigung des Linksliberalismus auf der Grundlage
des Einigungsprogramms zu ſtande ſo erfährt damit auch

dieſen Marabios gleichkommen dürfte Den beſten Ueber
blick dieſer Marabiosgruppe hat man nach Karl von
Scherzer von der weiten Ebene von Leon aus wo man in
einer Entfernung von etwa 110 Kilometer 14 Vulkane zählt
Es finden ſich hier Lavafelder von den Eingeborenen Mal
pais unfruchtbares Land genannt die ſich zuweilen meilen
weit nach allen Seiten hin ausdehnen Während des Tages
gewahrt man auf der Oberfläche eine glitzernve Bewegung
der erhitzten Luft des Nachts aber iſt die ganze Gegend
durch eine bläulich brennende alkoholähnliche Flamme er
leuchtet die zuweilen über dem Boden aufblitzt zuweilen
ſäulenartig aufſteigt und dann in höchſt ſeltſamer Weiſe
wieder verſchwindet Die dortigen Bewohner nennen dieſe
Erſcheinung ol balle de los demonios oder den Teufelstanz

Jn den letzten 20 Jahren hat ſich das auswärtige Kapital etwas lebhafter an ver Bewirtſchaftung und Erſchließun

des Landes zu beteiligen begonnen Hauptſächlich geſcha
dies von ſeiten der Nordamerxikaner und Engländer aber
auch die Deutſchen blieben nicht zurück Nach den Aufzeich
nungen im Handbuch des Deutſchtums im Auslande haben
ſich die erſten Deutſchen dort ſchon vor einem Jahrhundert
angeſiedelt Um 1900 wurden bereits gegen 125 Deutſche
gezählt von denen die meiſten Kaufleute nur nige wenige
Aerzte und Jngenieure waren und aſczen 30 in der Stadt
Managua wohnten Damals befanden ſich in Nicaragua
8 deutſche Handelshäuſer heute gibt es deren gegen 15 mit
einem Kapital von etwa 29 Millionen Mark Sehr wichtig
iſt die Beteiligung der Deutſchen am Kaffeebau Man
ſchätzte vor einigen r den Wert der deutſchen Kaffee
p fragen auf 6 Millionen Mark weniger als 2 MillKaffeebäumchen befanden ſich im deutſchen Sekt Außerdem

befaſſen ſich noch unſere Landsleute mit Kakaobau und
Zuckerrohrpflanzungen neuerdings haben ſie auch der Kau
tſchukgewinnung eine erhöhte Aufmerkſamkeit z chenkt Es
wurden ferner im Lande 7 deu Viehzüchtereien er
mittelt in denen gegen 1300 Stück Rinder gezählt wurden
Nach den neueſten Feſtſtellungen befinden ſich im Lande auchvier deutſche Apotteten

den letzten Jahren etwa 4 Fünftel nach Deutſchland Jm
Jahre 1908 belief ſich der Wert des Geſamtexports nach
Deutſchland auf 9 Millionen Mark der Jmport von Deutſch
land dagegen auf 8 Millionen Mark Jn dieſer Hinſicht
hält Deutſchland England ziemlich die Wage dagegen iſt
der Handel der Vereinigten Staaten fünfmal ſo ſtark

Für den Verkehr iſt in letzter Zeit auch viel getan
worden Nicaragua beſitzt heute ein Eiſenbahnnetz von 320
Kilometer Länge und auch die Schiffsverbindungen haben
ſich infolge der Bemühungen der nordamerikaniſchen eng

r und deutſchen Schiffahrtsgeſellſchaften bedeutend ge
oben

Das ausländiſche Kapital hat auch die Hebung des
Bergbaues von Nicaragua in Angriff genommen Das
Land hat ſeit jeher Gold geliefert Goldſchmiede und Gold
arbeiter ſind hier alteingeſeſſen Ja die Mosquito Jndianer
ſind ſogar auf dieſem Gebiete beſondere Meiſter Jn einer
Spezialität werden ſie von den Goldarbeitern keines anderen
Landes erreicht oder gar übertroffen in der Herſtellung der
berühmten Panamaketten Aus feinſtem Golddraht wer
den dieſe nach der Art unſerer Haarketten gearbeitet und
zeichnen ſich durch Schönheit der Muſter und auch ihre Dauer
haftigkeit aus Obwohl die Proſpektoren eifrig das Land
durchforſcht haben und auch viele Gruben eröffnet wurden
kann doch die Goldgewinnung Nicaraguas bis jetzt auf be
vent er S e nicht Friug getalſo der neueſte Kriegsſchauplatz JDie rund 600 000 Nicaraguaner würden auf alle z e ver

eint den Nordamerikanern nicht ent d ſchon
als zwei feindliche Parteien im elormiertes Militär ſieht man da nicht Ein Band von be
timmter Farbe um den Hut eine Binde um den Arm und
as Parteiabzeichen iſt da nun noch das Gewehr und die
atronen hinzu und der u iſt fertig Die t 77
eutchen müſſen aber eingeſchüchtert und die Uebermütigen

zur Ratiſon gebracht werden denn Uncle Sam hat ſeine
wo ren en Jntereſſen in Nicaragug er hat dort viele
Dollars hineingeſteckt und es muß alles nach ſeinem Willen

Kein Wunder daß unter dieſen Umſtänden ein nicht iöer damit ſie Zinſen tragen Und auch uns kann es nur
lun bedeutender Handel zwiſchen Ricaraguag und Deutſchlandſich entwickelt hat Von dem Kaffee ülearagua n in ienen wenn Ruhe und Ordnung dort drüben herrſchen

Galaeſe retten
zum Frieden und zu einer

4 re t nern e e re 3r e e e e e e S See e e enS e An en 9r r 3
on rein äußerlich die al ialdemokratiſche Lehrenende Beſtätigung zu hre Klaſ e e d

ſtet g verſchärft und Agpigt und daß Bourgeoiſie und

Proletariat einander unverſö r geg r Wasaber nicht heißen kann oder ſoll daß die Sozialdemakratie
einer Verſöhnung zuliebe auch nur jemals den kleinen Finger
gerührt hät

Wie das B erfährt wird die Fuſion der drei
freiſinnigen Parteien vorausſichtlich erſt im Frühjahr
endgültig beſchloſſen werden und zuſtandekommen Die drei
allgemeinen Parteitage werden kaum vor März einberufen
werden vermutlich kurz ehe die Parlamente in die Oſter
ferien gehen

Kleine politiſche Nachrichten
Der Bundesrat
verſammelte ſich geſtern zu einer Plenarſitzung vorher hielten die
vereinigten Ausſchüſſe für Zoll und Steuerweſen und für Handel
und Verkehr ſowie die vereinigten Ausſchüſſe für Zoll und
Steuerweſen und für Rechnungsweſen Sitzungen Das König
liche Staatsminiſterium trat geſtern zu eine Sitzung
zuſammen

Hof und Perſonalnachrichten
Der deutſche Botſchafter beim türkiſchen

Reiche Freiherr Marſchall von Bieberſtein von
deſſen Rücktrittsabſichten ſchon des öfteren geſprochen worden iſt
hat neuerdings dem feſten Entſchluſſe Ausdruck gegeben nicht
länger als bis zum Frühjahr auf ſeinem Poſten zu bleiben

Der Kaiſer nahm geſtern vormittag im Neuen
Palais bei Potsdam die Vorträge des Staatsſekretärs des
Reichsmarineamts Admirals von Tirpitz und des Chefs des
Marinekabinets Vizeadmirals von Müller epigegen

Ausland

Kirchenglocken für weltliche Zwechke
F Aus Frankreich wird der Frankf Ztg ge

ſchrieben Das Geläute der Kirchenglocken für rein weltliche
Zwecke wie es nach dem Trennungsgeſetze allen Gemeinde
verwaltungen zuſteht hat vielfach Schwierigkeiten und Rei
bungen hervorgerufen die der Gemeindevorſtand des
Städtchens Riveſaltes bei Perpignan durch
eine viel bemerkte Reform zu beſeitigen ſucht Er hat näm
lich beſchloſſen daß für das bürgerliche Läuten beſondere
Glocken mit einer Turmuhr in einem Gebäude
untergebracht werden ſollen das von dem für den Kultus
beſtimmten unabhängig iſt Jn einer Verordnung über
das nunmehr zweifache Glockenläuten in Rivpeſaltes heißt es
daß Todesfälle und Beſtattungen von Perſonen
die ohne Beiſtand von Kultusbeamten erfolgen ſollten auf
den ausdrücklichen Wunſch der Familien durch das Läuten
der öffentlichen Glocke angekündigt werden können Die
Zahl der Gloockenſchläge für die verſchiedenen Altersklaſſen
wird genau angegeben Dieſe Errichtung von weltlichen
Elockentürmen für Zeremonien ohne kirchlichen Charakter
wird wahrſcheinlich jedenfalls in dem Departement Oſt
Pyrenäen bedeutende Fortſchritte machen da bereits
mehrere Gemeinden die nötigen Kredite dafür ausgeworfen
haben An manchen Orten iſt man auch dazu übergegangen
die kirchlichen Feiern durch weltliche zu erſetzen So gibt
es bereits bürgerliche Feierlichkeiten nach der Geburt eines
Kindes und bei der Eheſchließung ſowie auch Jugendweihen
bei der Entlaſſung der Kinder aus der Schule und ihrer
Einführung in das Leben

Albert ein ſozialiſtiſcher König
Der Sonderkorreſpondent des Matin hat verſucht

den neuen König der Belgier zu interviewen König Albertſt eine Anterredung mit der Begründung len daß
eine Anſicht im Augenblick nicht mehr Bedeutung habe als

die jedes anderen Bürgers Die Regierung werde augen
blicklich durch die verantwortlichen Miniſter geführt Deutet
dieſe Begründung ſchon an daß König Albert wie ſein Vor
gänger als wahrhaft konſtitutioneller Monarch zu regieren
gedenkt ſo öffnet ein Charakterbild des jungen Fürſten das
einer ſeiner Vertrauten einem Vertreter des Matin ent
wirft einen noch weit größeren Ausblick in die Zukunft
König Albert iſt nach der Meinung dieſes Freundes ein

i aliſt iſcher König Der Gewährsmann des Matin
ſagte Ein Sozialiſt Das Wort erſcheint Jhnen etwas
ſtark aber Sie würden noch mehr erſtaunt ſein wenn Sie
hören daß der neue König von Belgien keinen Wider
ſpruch zwiſchen den Worten Republik und
Monarchie anerkennt und daß nach ſeiner Anſicht der
Sozialismus den Monarchismus nicht ausſchließt Der
König iſt ein Parlamentarier im weiteſten Sinne des
Wortes Er erkennt den Entſcheidungen des Parlaments
abſolute Geltun Und geht das Parlament nicht täglich
Schritt für Schritt immer weiter der ſozialiſtiſchen Entwid
lung enttgegen einer Entwicklung die mit den konſervativen
JTdeen von geſtern nichts mehr gemein hat Unter Sozia
ismus verſtehe ich die Lehre daß die Geſellſchaft wichtiger
ſei als der einzelne Das Jndividuum iſt Auflöſung der
Sozialismus Zuſammenſchluß Alle Reformen der Zukunft
werden ſich folgerichtig im ſozialiſtiſchen Sinne entwickeln
müſſen das heißt naürlich im Sinne eines idealen Sozia
lismus Der Prinz iſt ein überlegender Geiſt er hat die
ſoziale Zaegung in der Bewegung ſelbſt ſtudiert Er
glaubt daß die gen der Geſellſchaft ſich verbreitern
werden und iſt überzeugt daß allein die Monarchie das
neue Werk fördern kann

Spaniſche Perluſte
Aus Madrid meldet man Ein offizielles Telegramm

vom 27 Juli lautete Spaniſche Verluſte Tote und
r
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Gerwundet abegt 200 Am 29 Juli verJfennichte die eeen ſage folgende Note

Kriegsminiſter nachdem er erfahren daß
f 700t n z a i ve

5 e wird amtlich mit c die Verluſte vom

uli leſen ſich auf 1046 Mann Ein Kommentar iſt
be lüſſig

Provinzial Nachrichten
König Leopold und Koburu

1 Koburg 18 Der verſtorbene Belgierkönig hat der
Stadt Koburg eine Stiftung vermacht die folgendermaßen ver
wendet werden ſoll Erbauung eines Muſeums zur Unterbringungger bisher in der Feſte befindichen ornithologiſchen Sammlung

Zau eines Heimatmuſeums und Errichtung eines Denkmals für
den Prinzen Friedrich Joſias

5

Der neue Bürgermeiſter

Merſeburg 17 Dez Bei der heutigen Wahl des Bürger
meiſters für unſere Stadt erhielten Stadtrat Dr Haacke
Merſeburg 17 Stimmen 2 Bürgermeiſter Dr Müller Jena 3
Stadtrat Heizig Kahla 3 Stimmen Somit iſt Stadtrat Dr
Haacke auf 12 Jahre zum Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählt

Sportkonkurrenzen

4 Schierke 16 Dez Zu den Weihnachtsferien werden
in Schierke auf dem Terrain des Grand Hotel Kurhaus
29 Morgen winterſportliche Veranſtaltungen zur Aus

führung kommen unter Leitung des Herrn Stanislaus
Zentzytzki stud mach

Erwähnt ſeien Bobsleighfahrten Rodel und Rodel
ſpringfahrten Skeletonfahrten Schneeſchuhſchnitzeljagd
Schneeſchuhſprünge illuminierte Rodelbahn Fackelzug auf
Schneeſchuhen uſw Alles in Form von Preiskonkurrenzen

Sozialdemokratiſcher Wahlſieg

Jlmenau 16 Dez Bei der Gemeinderatswahl ſind
ſämtliche von den Sozialdemokraten aufgeſtellte Kandidaten gewählt ſo daß der Jlmenauer Gemeinderat im nächſten Jahre aus
z bürgerlichen und 17 ſagte ldemetrattſchen Gemeindevertretern
beſteht

V Draſchwitz 18 Dez Traurige Weihnäachten
Heute nacht in der zweiten Stunde wurde auf Zeche Ellen bei
Reuden der Bergmann Lippert aus Mutſchau verſchüttet Der
Verunglückte wurde heute früh tot zutage gefördert Ex hinter
läßt eine Witwe mit 2 Kindern

V Carsdorf 17 Dez Diebſtahl Jn vergangener
Nacht ſtatteten Diebe dem Landwirt Friedrich Schlieter einen

vaus logierte

Beſuch ab und ſtahlen aus deſſen guter Stube ca 100 Mk bares
Geld einige Meter Kleiderſtoff mehrere goldene Ringe eine
goldene Broſche und anderes Die Ermittelungen blieben ohne
Ergebnis

Welsleben Kr Wanzleben 16 Dez Die geſtohlenen
Billetteinnahmen Die Einnahmen der Eiſenbahn
ſtativnen auf der Linie Schönebeck Blumenberg ſind ſchon wieder
holt die Beute raffinierter Spitzbuben geworden Auf der hieſigen
Station iſt ſchon zweimal der eiſerne Geldſchrank mit Erfolg ge
ſprengt und beraubt worden deshalb wird nun ſeit dem letzten
mal vor zirka 3 Jahren die Tageskaſſe der Stationen Schwane
berg Altenweddingen Bahrendorf und Welsleben durch den
Zugführer mit dem 5 Uhr Zuge nachmittags in wohlverſiegelten
Taſchen mit nach Schönebeck genommen Als der Zugführer am
vergangenen Sonntog von Welsleben abgefahren war vermißte
er die wichtigen Taſchen ein Dieb mußte vielleicht auf der
Rückreiſe in den für den Zugführer beſtimmten Abteil des Poſt
wagens geſtiegen ſein und die Taſchen geſtohlen haben während
der Beamte den Wagen verlaſſen hatte Der Dieb wußte mft den
Gepflogenheiten der Bahnverwaltung ſehr vertraut ſein und vor
allen Dingen gewußt haben daß am Sonntag dieſer Zug auch
keinen Poſtbeamten mit ſich führt

Delitzſch 17 Dez Die hieſige Zuckerfabrik
beendete heute ihre diesjährige Kampagne Verarbeitet wurden ca

000 Ztr Zuckerrüben

Quedlinburg 17 Dez Militäriſches Dem neuHebildeten dritten Bataillon unſeres Regiments iſt vom Kaiſer

eine Fahne verliehen worden Gelegentlich der großen Parole
ausgabe die am 1 Januar im Zeughauſe in Berlin ſtattfindet
wird die feierliche Weihe und Nagelung der Fahne erfolgen und
dieſe an das Bataillon übergeben

Königerode Südharz 18 Dez Schaden durch
5h nee Die gewaltigen Schneemaſſen im November haben in
folge ihrer Schwere in hieſigen Beerenobſtanlagen durch Herunter
brechen der Zweige enormen Schaden angerichtet ſodaß für nächſtes
Ah wohl wenig Ertrag zu erhoffen iſt

für die

hen S wur renommierten ersten Woeil a den in
mte Oresrens zuweilen bis airka 40,000 50 000 Lar einer Sorte

reokt 8Sehiff bis Halle 77 1 diese in
rsohhuss Unser Bordea eger steht in

d2

Wer r 17 Dezführt und n der der Her der Oberförſterei Utterode in Rehunger

Flur errichtet wird iſt vorige Woche begonnen worden Ein
Teil Land iſt bereits angekauft und ſehr gut bezahlt worden
erſor des neuen Werkes iſt Herr Bergaſſeſſor Meyer in Rord

Deſſau 17 Dez Rach der Taufe im Bettchen
erſt ickt iſt das 4 Monate alte Töchterchen des GaſtwirtsThiemke hierſelbſt So Kind ſchlief in der Schlafkammer und

die Mutter hatte um es vor Kälte zu ſchützen fürſorglich ein
wollenes Tuch quer über das Kopfkiſſen geſpannt Das Kind hat
dieſes Tuch aber auf ſein Geſicht gezogen und war erſtickt wäh
rend im Nebenzimmer die Taufgeſellſchaft ſaß Als die Mutter

n 11 Uhr abends nochmals nach dem Täufling ſah gewahrte
zu ihrem Schrecken daß es bereits tot war

Coburg 17 Dez Auf dem Wege zum Gerichts
gefängnis iſt geſtern der in der Nähe von Aachen verhaftete
Einbrecher Schäler aus Sonneberg wieder entwichen und
konnte bisher nicht wieder ergriffen werden

x Gotha 18 Dez Mit Lyſol vergiftet hat ſich ein
aus Ohrdruf gebürtiges Mädchen namens Emilie Strobel das
in der Nacht von vorgeſtern zu geſtern in einem hieſigen Gaſt

Als das Mädchen geſtern morgen ihr Zimmer
nicht öffnete wurde die Tür geſprengt Man fand das Mädchen
tot ſie hat ſich mit Lyſol vergiftet Die Gründe zu dieſem traurigen Schritte ſind nicht bekannt

Gotha 17 Dez Die Schießwaffe Jn Gräfenroda
ſpielte ein 14jähriger Knabe mit einer Piſtole und jagte ſich dabei
eine Kugel in den Leib Trotz heftiger Schmerzen verſchwieg er
den Vorfall ſeinen Eltern bis dieſe durch das leidende Aus
ſehen des Knaben darauf aufmerkſam wurden Es erfolgte die
Ueberführung in das Krankenhaus nach Arnſtadt wo die Kugel
die den Magen und auch andere Teile verletzte durch eine Ope
ration entfernt wurde

Dresden 16 Dez Die 8 Generalverſammlung
des Verbandes ſächſiſcher Jnduſtrieller iſt durch
Beſchluß des Geſamtvorſtandes auf Dienstag den 15 und Mitt
woch den 16 Februar 1910 feſtgeſetzt worden

Greiz 17 Dez Einer Mordtat ſcheint man in
Frieſau auf die Spur gekommen zu ſein Dort wurde die in
den 60er Jahren ſtehende Witwe Höhn erhängt aufgefunden Zu
nächſt nahm man an es handle ſich um einen Selbſtmord indes
entſtand bald der Verdacht daß hier ein Mord vorliegen könne
Die Verdachtsmomente verdichteten ſich ſchließlich derart daß ein
Verdächtiger verhaftet und in das Burgkſche Amtsgerichtsgefäng
nis eingeliefert werden mußte

h

Vermischtes

Kataſtrophe beim Eisgang
Jm Gouvernement Mohilew nahe dem Dorf Moſyr hat ſich

auf dem Fluß Pripet eine entſetzliche Kataſtrophe zugetragen
Eine Holzfähre die 27 Menſchen und zwei Pferde mit ſich

führte ſetzte während des Eisgangs über den Fluß Mitten
auf dem Waſſer wurde eins der Pferde wild und begann
auszuſchlagen Die Fähre verlor das Gleichgewicht und ſchlug
um Dabei wurden alle 27 Menſchen in die eiſigen
Fluten des Pripet geworfen Am Ufer ſtanden Hunderte von
Bauern ſahen das Umſchlagen der Fähre ſahen die Unglücklichenzwiſchen den Eisſchollen auftauchen ums Leben ringen und um

Hilfe rufen doch konnte ihnen des ſtarken Eisganges wegen keine
Rettung gebracht werden

Sämtliche 27 Bauern verſan ten vor den Augen threr
Angehörigen

Ein großer abrikbrand der 18 Perſonen in Lebensgefahr
brachte kam in n gegenüber der Reichsdruckerei zum Aus

bruch Da die Flammen reichliche Nahrung fanden dehnte ſich
der Brand mit großer Schnelligkeit aus ſo daß die in dem Raum
beſchäftigten achtzehn Arbeiter und Arbeiterinnen
die Flucht ergreifen mußten Schon war ein Ausgang nach der
Alten Jakobſtraße durch das Feuer abgeſchnitten Die gefähr
deten Perſonen eilten daher nach dem äußerſten Raum des An
baues und wurden von hier aus zum Teil durch Fenſternoch rechtzeitig in Sicherheit gebracht Wenige Minuten ſpäter
brannte die Lackteranſtalt in ganzer Ausdehnung Der Brand
ſchaden wird ſich nach Angabe des Beſitzers auf über 30 000 Mark
belaufen iſt aber durch Verſicherung gedeckt

50 000 Mark auf einer Bierreiſe eingebüht Etwas ſpät
wendet ſich ein Gutsbeſitzer aus Oſtpreußen der bei einer Bierreiſe
in Berlin um nahezu 50 000 Mark gebracht woxden iſt an die Hilfe
der Berliner Kriminalpolizei Der Gutsbeſitzer hatte im Oktober
ſein Gut verkauft und 50 000 Mk ausbezahlt bekommen Er ſteckte
die ganze Summe zu ſich und fuhr nach Berlin um eine kleine
Bierreiſe zu unternehmen Soweit er ſich noch erinnert iſt er ineinem Cafs Korkenbillard ei und hat hier bis ſpät in die

Nacht hinein geſpielt Nach den Regeln des Klubs war 20 Mk

Weine
macht fegttate

brog e heben noeb besonders hervor dass n dar Aooel und

r a re kaufen die

der Jn einem in Soabü ließ er ſeinen Oliven
m

1908 er v eher
licher u u Bow

1908 or n1907 er Stolnmauer
agne er Weing Zeltingen

t907 er Erzenor

1906 or Bernkastler

Bordeanx Weine besiehen wir n nur aus Bordeaux und den umliegenden Plätzen
seren Privat Teilungsiägern unter r

le was Quantum anbelangt einzig da
Die Güte und Prelswürdigreit unserer Weine sind unerreleht

Pottel Broskowsſkiòi

Neues Kaliwert Mit dem ſtock
der den Namen ReuSollſtedt in der Friedrichſtadt in Begleitung eines jungen

r Ehses Gelier Weing eigen 175
7 gGebr Fuber Wein Erden

Badstube a Fl 00Wwe M Dillinger Weing Bernkastei

ſtehen Dann fand er ſich endlich früh morgens in einem Cafs
wieder

Wie er dahin gekommen iſt weiß er nicht mehr Beim Erwachen
beſaß er von ſeinen 50 000 Mk nur noch 7000 Mk Mit dieſem
Gelde fuhr er jetzt nach Scheveningen Spag und anderen Spiel
plätzen und als er endlich nach Hauſe kam hatte er gar nichts mehr
Jetzt werden Leute die damals den Oſtpreußen einen mittelgroßen
ziemlich dicken Herrn mit einem blonden geſtutzten Schnurrbarte abenteuerlichen Fahrten geſehen Daben erſucht ſich zu

me
Das rettende Geſträuch Kürzlich gingen wie die Reichen

haller Grenzboten aus Angern melden 3 Knaben des Peter
bauern von Jechling ins ſogen Anrollen Auf dem Heimweg ver
fehlten ſie den Weg und mußten bei dem ſtürmiſchen Wetter unter
einem Geſträuch übernachten Der Vater der der n warſie ſeien im nahegelegenen Aufham übernachtet giug ſchließlich

auf die Suche und fand alle drei ſchlafend vor Wie durch ein
Wunder wurden ſie ſo vor dem Erfrieren gerettetNicht zu verblüfſen Aus Anlaß der gegenwärtigen Wahl

kampagne in England bringen die Daily Rews eine nette
Anekdote die von der erheblichen Schlagfertigkeit eines Parla
mentskandidaten rühmliches Zeugnis ablegt Ein Politiker der
eine Verſammlung abhielt war eben mit ſeiner wohlüberlegten
Wahlrede faſt zu Ende als ihm aus der Menge ein Kohlkopf
zugeworfen wurde Schnell gefaßt und bereit dieſen Streich nicht
unerwidert zu laſſen hob der Bewerber das Kohlhaupt auf und
es in der Hand haltend ſo daß die Verſammelten es ſehen konnten
ſagte er ruhig Einer unſerer politiſchen Gegner ſcheint ſeinen
Kopf verloren zu haben
er

Wetter Ausſichten
10 Dezember Bedeckt trübe nahe Null windig20 Dezember Bewölkt bedeckt mi de feeuchte Vuft
21 Dezember Bedeckt zum Teil heiter milde windig
22 Dezember Lebhafte Winde vielfach trübe mit Regen milde

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und

Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von OttoSämtkich in Halle a S
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Hallesche Röhremwerke Ant Ges Flügel Pjaninos
Halle a S Fernsprecher 901 erstklassig und preiswert
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e h Abteilung CM Centralheizungen aller Systeme Albert Hoffmann
Besonders ompteumionswert am Riebeckplatz Fernruf 2933
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